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Ban trrr JEaft îitr îfatjrf grbrugt
schleppen sich die Greise dahin.

Ban tin* JEaft brr tfatjrr grbrugt
neigt sich ihr gekrümmter Rücken zur Erde.

Es ift Cijriftmpfiirijt
für die Älten und Hinfälligen zu sorgen.

Ê8 ift riftgenöffifrtj?
für die schwachen Volkgenossen einzustehen.

të)?îi?nhft tin* Ißftagtw I

Sie haben für uns sich abgearbeitet —
nun ist es an uns, in Ehrfurcht vor dem, was
hinter und vor ihnen liegt, ihnen zu nahen.

tSrîmihtt îtpr iBrtaptm Î

Die Sammlung der Stiftung „Für das Älter"
gibt euch Gelegenheit, euch dankbar zu zeigen
dafür, was ihr der alten Generation schuldet.
Spendet, was ihr könnt, damit die Stiftung
wenigstens die äußere Not der Greise und
Greisinnen etwas zu lindern vermag.



GEDENKET DER BETAGTEN

SAMMLUNG FÜR DAS ALTER
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